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Freizeitanlage am Kirchberg geöffnet
Am Mittwoch, 1. Mai öffnet 
die Freizeitanlage mit Mini-
golf am Kirchberg von 9:00 
Uhr bis 22:00 Uhr.
Die Öffnungszeiten sind:
Montag bis Donnerstag, 
von 12:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Freitag bis Sonntag und 
Feiertag, von 11:00 Uhr bis 
22:00 Uhr
Vielen Dank an Herrn Mar-
tin Schindler, der durch sein 
Engagement ermöglicht, 
die Freizeit- und Minigolf-
anlage in den Sommermo-
naten zu öffnen.

Freuen Sie sich auf die Freizeitanlage mit Minigolfbahnen, 
Bewegungsparcours für Jung und Alt, Kinderspielplatz, 
Boulebahn, Wassertretanlage und vielem mehr.

Verunreinigung an den Glascontainern
Standorte, an denen Container aufgestellt 
sind, scheinen eine magische Anziehungs-
kraft auf Müllsünder zu haben. Die Verun-
reinigung dieser Plätze hat im Laufe der 
Zeit kontinuierlich zugenommen.
Wir bitten deshalb, auch aus Rücksicht auf 
die Anwohner, zu beachten, dass die Glascontainerstand-
orte keine Müllhalden sind.
Ihre Gemeindeverwaltung

Standsicherheitsprüfung der  
Straßenbeleuchtungsmasten
Die Firma Rei-Lux führt im Auftrag der Netze BW in der Zeit 
von 6. Mai bis 31. Mai 2024 die Standsicherheitsprüfung 
der Straßenbeleuchtungsmasten durch. In einigen Fällen 
ist dabei das Betreten von Privatgrundstücken unerlässlich.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Der Redaktionsschluss für das Blättle KW19 (Erscheinungs-
tag: 07.05.2024) wird auf 

Freitag, 03.05.2024, 09:00 Uhr 
vorverlegt.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung!

Landratsamt Emmendingen

Änderungen von auf Flyer angekündigten 
Terminen des Pflegestützpunkts
Anders als in einem Flyer des Pflegestützpunks Emmendin-
gen angekündigt, findet der Tag der offenen Tür in den 
neuen Räumlichkeiten des Pflegestützpunkts und der Al-
tenhilfekoordination nicht am 15. Mai statt. Er musste ver-
schoben werden, ein neuer Termin steht noch nicht fest. 
Auch bei dem Vortrag „Von der Sehnsucht nach einem 
guten Sterben – Menschen mit Demenz gut begleiten bis 
zuletzt“ gibt es Änderungen. Anders als im Flyer angekün-
digt, wird der Vortrag am 4. Juni nicht in der Markgrafen-
straße 8, sondern im Haus am Festplatz, Sitzungssaal im 
Erdgeschoss, Schwarzwaldstraße 4 von 17:00 bis 18:30 Uhr 
stattfinden.

Hugenwaldtunnel vom 13. bis 17. Mai  
jeweils zwischen 19 und 6 Uhr gesperrt
Wegen der regulären jährlichen Frühjahrswartung ist der 
Hugenwaldtunnel der B 294 bei Waldkirch von Montag, 13. 
Mai bis einschließlich Freitag, 17. Mai jeweils in den Nacht-
stunden zwischen 19:00 und 6:00 Uhr morgens gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt in dieser Zeit über Waldkirch, sie ist 
entsprechend ausgeschildert. Allerdings ist mit Verkehrsbe-
hinderungen zu rechnen. Ortskundige Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, den Bereich weiträumig zu umfahren. 
Die Straßenmeisterei Waldkirch bittet um Verständnis.

Vortragsreihe für Eltern:  
Erster Vortrag zum Thema „Resilienz“
Der Fachbereich Familienberatung und Frühe Hilfen des 
Landratsamtes Emmendingen bietet eine Vortragsreihe für 
Eltern und interessierte pädagogische Fachkräfte. Die Vor-
träge sind kostenlos und finden im Haus am Festplatz im Be-
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sprechungsraum im Erdgeschoss statt. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich. Der erste Vortrag findet am Dienstag, 14. Mai, 
um 19:00 Uhr zum Thema „Resilienz“ statt. Resilienz bedeutet 
psychische Widerstandskraft. In diesem Vortrag werden Mög-
lichkeiten aufgezeigt, wie Kinder in Bezug auf den Umgang 
mit Belastungen im Leben gestärkt werden können. Der Vor-
trag richtet sich an Eltern, Pflegeeltern und Fachpersonen, die 
mit Kindern und Jugendlichen arbeiten. Referieren wird die 
Diplompsychologin und Familientherapeutin Julia Kurfürst.

Feldtag - Verschiedene Möglichkeiten der 
Pflanzenschutzmittelreduktion im Mais
Das Landwirtschaftsamt Emmendingen und das LTZ Au-
gustenberg laden am Donnerstag, 16. Mai, um 13:30 Uhr 
zu einem Feldtag auf dem Betrieb Raith (Waldeckhof) in 
Weisweil ein. Thema: Wie kann eine Pflanzenschutzmit-
telreduktion in Mais gestaltet werden? Dazu gibt es Ma-
schinenvorführungen zur mechanischen Unkrautkontrolle 
und teilflächenspezifischen Herbizid-Applikationen. Eine 
Anmeldung ist erforderlich. Anmeldeschluss ist am 13. Mai. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter emmendin-
gen.landwirtschaft-bw.de.

Volle Kraft aus dem ganzen Korn –  
vielschichtiger Getreidegenuss
Getreide ist seit Jahrtausenden Grundnahrungsmittel der 
Menschen und passt hervorragend in die pflanzenbasierte 
Ernährung. Das keimfähige Getreidekorn enthält alle Nähr- 
und Aufbaustoffe, die für unseren Organismus wichtig sind, 
in einer einzigartig guten Zusammensetzung. Beim Koch-
workshop „Volle Kraft aus dem ganzen Korn – vielschich-
tiger Getreidegenuss“ werden von der Vorspeise bis zum 
Dessert vielfältige Gerichte aus dem ganzen oder frisch ge-
mahlenen Vollkorn zubereitet. Neben bekannten Sorten wie 
Dinkel, Hirse und Weizen lernen die Teilnehmenden auch 
die Verarbeitung der Urgetreide Emmer und Einkorn ken-
nen. Termin: Mittwoch, 15. Mai von 18:00 bis 21:00 Uhr am 
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg. Teilnehmerbeitrag 15 – 20 €. Anmeldung über den fol-
genden Link: www.terminland.de/landkreis-emmendingen.

„Fridays for Burger“ - Kochworkshop für 
Jugendliche ab 12 Jahren
Wie lassen sich bei beliebten Gerichten wie dem Burger die 
tierischen Komponenten reduzieren oder ersetzten? Beim 
Kochworkshop „Fridays for Burger“ lernen Jugendliche ab 
12, wie herrlich saftige Burger, ob vegan oder vegetarisch, 
aus regionalen Zutaten hergestellt werden können. Die 
HochBURGER sind daher nicht nur lecker, sondern auch ab-
solut zukunftsfähig und bereichern den Speiseplan.
Termin: Donnerstag, 16. Mai von 16:00 bis 19:00 Uhr am 
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg. Die Lebensmittelkosten werden auf die Teilnehmen-
den umgelegt (ca. 6 - 10 €). Anmeldung über den folgenden 
Link: www.terminland.de/landkreis-emmendingen. Der Kurs 
wird durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Projekt für den Wald erfolgreich –  
Fortsetzung kommt
Waldpflege und auch Wiederbewaldung von Wäldern ist 
wegen des fortschreitenden Klimawandels weiterhin drin-
gend erforderlich. Für den Privatwald im Landkreis hat die 
Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Würt-
temberg (FVA) daher in den Jahren 2020 und 2021 ein Pilot-
projekt zur Herleitung von Standortsinformationen für die 

Wälder östlich der Elz durchgeführt und erfolgreich abge-
schlossen. Das Forstamt, die Waldgenossenschaft Schwarz-
wald-Breisgau und die Forstbetriebsgemeinschaften haben 
daraufhin das Land und die FVA gebeten, das Projekt auch 
auf die Privatwälder zwischen Elz und Rheintal auszuwei-
ten. „Wir brauchen für die Beratung der Waldbesitzenden 
diese wichtigen Grundlagen, um aktuelle und verbesserte 
fachliche Aussagen für die Entwicklung des Waldes für die 
Zukunft machen zu können“, so Forstamtsleiter Martin 
Schreiner. „Das Land hat der Fortsetzung zugestimmt, da-
für sind wir sehr dankbar.“
In der Zeit vom 15. Mai bis 30. November 2024 werden Wis-
senschaftler der FVA in den Privatwäldern mit Fahrzeugen 
unterwegs sein. An Stichproben werden vor Ort Daten er-
hoben, mit denen die schon erstellten Modellergebnisse 
überprüft werden. Ende 2025 wird das Verfahren im Wald 
angewendet werden können. Das Forstamt wird dann in 
den Versammlungen der Forstbetriebsgemeinschaften das 
Verfahren vorstellen und weitere Informationen geben.
Landratsamt Emmendingen, Forstamt

Was haben Kindererziehungszeiten mit 
der Rente zu tun?
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
gibt Tipps
Eltern begegnen in vielen Bereichen – ob privat, beruflich 
oder auf Social Media – zahlreichen Informationen, dass 
Kinder eine direkte Auswirkung auf die Höhe ihrer Rente 
haben. Aber wie sieht es tatsächlich aus und was ist dabei zu 
beachten? Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg beantwortet die wichtigsten Fragen zum Thema.
Was haben Kindererziehungszeiten mit der Rente zu tun?
Für die Erziehung ihrer Kinder stecken viele Eltern beruflich 
zurück, arbeiten in Teilzeit oder gar nicht mehr. Um mög-
licherweise hieraus resultierende Nachteile für die spätere 
Rente auszugleichen, können Kindererziehungszeiten in 
der gesetzlichen Rentenversicherung gutgeschrieben wer-
den: für Geburten vor 1992 bis zu 30 Monate, für Geburten 
ab 1992 bis zu 36 Monate. Die Zahlung von Pflichtbeiträgen 
an die Rentenkasse übernimmt der Bund für diese Monate. 
Die Höhe entspricht den Beiträgen eines Versicherten mit 
einem Bruttogehalt von derzeit rund 3.600 Euro im Monat. 
Die Erziehung eines Kindes erhöht die Rente aktuell damit 
ungefähr um 110 Euro pro Monat.
Hinzu kommen für jedes Kind zehn Jahre Berücksichti-
gungszeiten wegen Kindererziehung. Eltern können damit 
Lücken in der Versicherungsbiografie schließen, die da-
durch zu einer besseren Bewertung anderer Zeiten führen. 
Zudem sind diese wertvoll für die Mindestversicherungszei-
ten für eine vorgezogene Altersrente.
Wer bekommt diese gutgeschrieben?
Die Kindererziehungszeit sowie die Berücksichtigungszeit 
wegen Kindererziehung wird nur einem Elternteil zuge-
ordnet – demjenigen, der das Kind überwiegend erzogen 
hat. Erziehen Sie als Mutter und Vater Ihr Kind gemeinsam, 
ohne dass der Erziehungsanteil eines Elternteils überwiegt, 
erhält grundsätzlich die Mutter die Zeiten. Soll der Vater 
die Kindererziehungszeit und die Berücksichtigungszeit 
wegen Kindererziehung erhalten, obwohl er das Kind nicht 
überwiegend erzieht, müssen Sie für die Zukunft eine über-
einstimmende gemeinsame Erklärung abgeben. Diese Er-
klärung kann auch rückwirkend, höchstens jedoch für zwei 
Kalendermonate, abgegeben werden.
Erscheinen diese automatisch in meinem Versicherungs-
konto?
Sowohl Kindererziehungs- als auch Berücksichtigungszeiten 
werden im Versicherungskonto nur auf Antrag gespeichert.
Wann und wie soll ich die Kindererziehungszeiten melden?
Es reicht aus, den Antrag auf Feststellung der Zeiten der 
Kindererziehung zu stellen, wenn Ihr Kind das zehnte Le-
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bensjahr vollendet hat. Nur wenn Sie einen Riestervertrag 
besparen, empfiehlt sich die Antragstellung bereits am Tag 
nach der Vollendung des vierten Lebensjahres des Kindes. 
Sollen die Zeiten dem Vater zugeordnet werden, muss eine 
sogenannte gemeinsame Erklärung sofort abgegeben wer-
den, da diese nur für die Zukunft und zwei Kalendermona-
te rückwirkend gilt.
Wo kann ich die Kindererziehungszeiten melden?
Der Antrag – bekannt auch als Formular V0800 - kann be-
quem mit den Online-Diensten der DRV BW gestellt wer-
den. Hier können Sie auch eine gemeinsame Erklärung 
abgeben (V0820). Details auf unserer Themenseite www.
drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen
Wichtig: Sind diese Zeiten einmal im Versicherungskonto 
erfasst, werden sie automatisch bei der Rentenberechnung 
berücksichtigt. Daher ist ein erneuter Antrag von Rentne-
rinnen und Rentnern nicht notwendig und muss deshalb 
abgelehnt werden.
Woher weiß ich, ob ich die Kindererziehungszeiten bei der 
DRV BW schon gemeldet habe?
Wer Kinder hat, sollte im Versicherungsverlauf vor allem 
den Passus „Kindererziehungszeit“ im Blick haben.
Unter https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb/ können 
Elternteile ihren Versicherungsverlauf sowie weitere Unter-
lagen, beispielsweise die Renteninformation oder eine Lü-
ckenauskunft, unkompliziert auf digitalem Weg anfordern.
Weitere Fragen? An wen kann ich mich wenden?
Ihre Fragen beantworten wir am kostenlosen Servicetele-
fon. Sie erreichen uns unter 0800 1000 4800. Ansprechpart-
nerinnen und -partner zur regionalen Beratung – online, 
telefonisch, per Video oder vor Ort finden Sie unter www.
drv-bw.de/kontakt.
Weitere Infos bietet das kostenfreie Faltblatt „Kindererzie-
hung: Ihr Plus für die Rente“. Zu finden mit allen wichtigen 
Antragsformulare auf der Themenseite unter www.drv-bw.
de/Altersvorsorge/Frauen.

B 294 zwischen Freiburg und Waldkirch 
wird saniert
Marode Fahrbahndecke wird zwischen Ende Mai und An-
fang September erneuert – Vollsperrung ist zeitweise un-
umgänglich
Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) erneuert auf einer 
Länge von rund sechs Kilometer den Fahrbahndeckenbelag 
der B 294 zwischen der Abfahrt zur B 3 und Waldkirch.
Begonnen wird am Dienstag, 21. Mai, mit den beiden Fahr-
spuren in Richtung Waldkirch. Bis Sonntag, 9. Juni, steht 
deshalb nur eine Fahrspur zur Verfügung. Ab Montag, 10. 
Juni, bis voraussichtlich 22. Juni muss die Bundesstraße in 
Richtung Waldkirch dann komplett gesperrt werden. Der 
Verkehr wird in dieser Zeit über Denzlingen und Sexau um-
geleitet. Ab Sonntag, 23. Juni, werden die Anschlussstellen 
Denzlingen und Suggental saniert. Sie müssen bis Sonntag, 
18. August, gesperrt werden. Der Verkehr wird in dieser 
Zeit über die folgenden Anschlüsse der B 294 umgeleitet.
Im Anschluss werden von Montag, 8. Juli, bis 18. August 
die beiden Fahrspuren in Richtung Freiburg saniert. Es steht 
dann zunächst erneut nur eine Fahrspur in Richtung Frei-
burg zur Verfügung. Zwischen Montag, 15. Juli, und 4. Au-
gust wird die B 294 noch einmal komplett in Richtung Frei-
burg gesperrt. Der Verkehr wird auch in diesem Zeitraum 
wieder über Sexau und Denzlingen umgeleitet.
Von 18. August bis Anfang September werden abschließend 
die Anschlüsse Waldkirch-West saniert. Hierfür werden die 
Anschlüsse jeweils gesperrt. Der Verkehr wird in dieser Zeit 
über die folgenden Anschlüsse der B 294 umgeleitet.
Die Arbeiten sollen Anfang September abgeschlossen sein. 
Das RP weist darauf hin, dass für die Bauzeit mit Einschrän-
kungen im Busverkehr zu rechnen ist. Das RP wird auf sei-
ner Homepage (www.rp-freiburg.de) über die jeweiligen 
Baufortschritte informieren.

KOGL-Infotag
Herzliche Einladung zum nächsten Infotag des Kreisver-
bands Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e. 
V. (KOGL) zu den Themen „Ausgeschottert – Alternative: 
Staudenmischpflanzungen“ sowie „Das Gras wächst und 
wächst … warum ist das gut für die Natur?“ am Freitag, 
3. Mai von 17:00 bis 19:00 Uhr im Lehrgarten an der Alten 
Straße in Kenzingen. Kostenlose Teilnahme. Weitere Infos 
zum KOGL und den monatlichen Infotagen finden Sie un-
ter www.kogl-emmendingen.de.

Gastschüler aus Brasilien suchen  
Gastfamilien in Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Pastor 
Dohms Schule aus Porto Alegre sucht die DJO – Deutsche Ju-
gend in Europa für den Zeitraum von 16.06. bis 19.07.2024 
nette Gastfamilien. Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: 
DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Telefon 0711 6586533, Mobil 0172 6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Gewerbe Akademie Freiburg

Einstieg in die computergestützte  
Metallbearbeitung
Für Fachkräfte und Auszubildende aus dem Metallbereich, 
die sich Grundlagen im CNC-Drehen aneignen wollen, bie-
tet die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Frei-

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1
79297 Winden im Elztal
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Burger Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt,  Susanne Herr Tel. 07682 9236-20
Bauamt  
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-23
Bauhof Martin Häringer Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
 Helmut Haas Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren
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burg ab 27. September einen vierwöchigen Grundkurs an. 
Ziel ist, anhand von Werkstück-Zeichnungen einfache Pro-
gramme nach DIN 66025 zu erstellen und sie an der CNC-
Drehmaschine zu testen. Die Schulung findet freitags von 
14:00 bis 18:30 Uhr und samstags von 8:00 bis 14:00 Uhr 
statt – in kleinen Gruppen und mit neuester Software. Je 
nach Voraussetzung sind Zuschüsse aus Mitteln des Euro-
päischen Sozialfonds möglich. Auskünfte gibt die Gewerbe 
Akademie unter Telefon 0761 15250-26. 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung

Regioverkehrsverbund Freiburg

Umstrukturierung: Regio-Verkehrsverbund 
Freiburg (RVF) ist jetzt Aufgabenträgerver-
bund
Der Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) hat die Wei-
chen für die Zukunft gestellt: Bei der heutigen Aufsichts-
rat-Sitzung wurde der Zusammenschluss als Aufgabenträ-
gerverbund vertraglich unterzeichnet. Aus dem bisherigen 
Unternehmensverbund wird nun ein Verbund, bei dem die 
Aufgabenträger – das sind die politischen Gebietskörper-
schaften – noch stärker in die Verantwortung für die Rah-
menbedingungen im ÖPNV gehen. Die Verkehrsunterneh-
men setzen diese operativ auf Schiene und Straße um. Die 
neuen Partner in der RVF GmbH sind die Stadt Freiburg, 
die sich ihren 40%-Anteil mit der Freiburger Verkehrs AG 
(VAG) teilt, die Landkreise Emmendingen und Breisgau-
Hochschwarzwald sowie das Land Baden-Württemberg mit 
jeweils 20%-Anteil an der RVF GmbH. Die Zusammenarbeit 
der Partner regelt der heute unterzeichnete Grundvertrag.
Freiburgs Oberbürgermeister Martin Horn ist der frisch 
gewählte neue Vorsitzende des RVF-Aufsichtsrats. Die Ver-
kehrsunternehmen sollen auch in Zukunft eine starke Rol-
le im Verbund spielen. Die neue Struktur sieht dafür ein 
eigenes Organ vor, die Versammlung der Erlösverantwort-
lichen. In dieser Versammlung sind die Verkehrsunterneh-
men und auch Aufgabenträger, die Verantwortung für die 
Einnahmen tragen, zusammengeschlossen; sie entscheiden 
zum Beispiel über den Verbundtarif oder Fragen des Ver-
triebs.

Mittwoch, 1. Mai
10:00 Uhr –    Wallfahrtsbeginn Hörnleberg, Kath. 

Kirchengemeinden Oberes Elztal
ab 09:00 Uhr –   Eröffnung Freizeit und Minigolfanla-

ge am Kirchberg, Oberwinden
Samstag, 4. Mai
20:00 Uhr –    Jahreskonzert, Musikverein Nieder-

winden, Festhalle Niederwinden
Sonntag, 5. Mai
14:30 Uhr –    Frühlingsfest, Elztäler Ballett- und 

Turnverein, Festhalle Oberwinden
Mittwoch, 8. Mai
19:00 Uhr –    Vatertagshock, Narrenzunft „D’r Ober-

windemer Spitzbue“, Fürst-Erich-Platz
Donnerstag, 9. Mai
10:30 Uhr -     Vatertagshock, Narrenzunft „D’r Ober-

windemer Spitzbue“, Fürst-Erich-Platz

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Dienstplan
Montag, 6. Mai
20:00 Uhr –  Gruppe 1 (Gehr M.)

Gottesdienste

Wallfahrtskirche Hörnleberg
Mittwoch, 1. Mai
10:00 Uhr -   Feierlicher Eröffnungswallfahrtsgottesdienst 

mitgestaltet vom Kirchenchor Oberwinden
11:30 Uhr -  Wallfahrtsgottesdienst
14:00 Uhr -  Rosenkranz
14:30 Uhr -  Eröffnung der Maiandacht
Samstag, 4. Mai
08:30 Uhr -  Rosenkranz
09:00 Uhr -  Eucharistiefeier
Sonntag, 5. Mai
14:00 Uhr -  Rosenkranz
14:30 Uhr -   Maiandacht mitgestaltet vom Kirchenchor 

Oberprechtal

St. Stephan, Oberwinden
Donnerstag, 2. Mai
19:00 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 5. Mai
10:00 Uhr -  Eucharistiefeier

St. Barbara, Oberspitzenbach
Freitag, 3. Mai
14:30 Uhr -   Maiandacht der Seniorengemeinschaft Win-

den-Oberspitzenbach

Öffnungszeiten der Kath. Pfarrbüros:
• Oberwinden, Kirchberg 16, Tel.: 07682 / 256,  

Fax: 07682/ 8435 
E-Mail: hoernleberg@kath-oberes-elztal.de 
Öffnungszeiten:  
Montag und Donnerstag von 9:00 – 12:00 Uhr 
Mittwochnachmittag von 15:00 – 18:00 Uhr

• Elzach, Kirchplatz 6, Tel.: 07682 / 8083-0,  
Fax: 07682 / 8083-10 
E-Mail: info@kath-oberes-elztal.de 
Öffnungszeiten:  
Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 09.00 – 12:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag von 15:00 – 18:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinden Elzach und Oberprechtal

Sonntag, 5. Mai
10:00 Uhr –   Gottesdienst in Oberprechtal, Christuskirche, 

Prädikantin Monika Rudolph
Donnerstag, 9. Mai
10:00 Uhr –   Regio-Gottesdienst in Oberprechtal beim 

Schützenhaus, Triberger Straße, Pfarrerin Bar-
bara Müller-Gärtner
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■ NOTDIENSTE 
Notruf Polizei:   110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
 116 117 (Anruf ist kostenlos); 
Gift-Notrufzentrale:  0761 19240; 
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761 120 120 00
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Frei-
burg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.      von 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr,
Mi., Fr.       von 16:00 Uhr bis 23:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von   8:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Freiburg, St. Josephs-Krankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do.      von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr.         von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von   8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Uni-
versitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt über Heilig-
geiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau.
Augen-Notfallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Freiburg,
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Sa., So. und Feiertag   von   8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen,
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Mo., Di. und Do.    von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr.      von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 116116 - weitere Informationen unter www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/.

■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages:
Mi., 01.05.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
    Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
    Schwarzwald-Apotheke, Simonswald
    Talstr. 36a, Tel. 07683 794
Do., 02.05.  Breisgau-Apotheke, Teningen
    Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460
    Kandel-Apotheke, Waldkirch
    Fabrik Sonntag 5a, Tel. 07681 4925250
Fr., 03.05.  Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
    Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Sa., 04.05.  Glotter-Apotheke, Glottertal
    Talstr. 70a, Tel. 07684 1355
    Breisgau-Apotheke, Teningen
    Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460
So., 05.05.  Glotter-Apotheke, Glottertal
    Talstr. 70a, Tel. 07684 1355
Mo., 06.05.  Bären-Apotheke, Emmendingen
    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9783422
Di., 07.05.  easyApotheke, Emmendingen
    Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
    Marien-Apotheke, Gutach
    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257

■ PFLEGEDIENSTE
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e. V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040, 
Fax 07682 909041
Hospizgruppe Oberes Elztal
Telefon 07682 925650
Familienwerk Sölden, Einsatzleitung
Birgitta Fahrländer, Telefon 0176 17612633, 
E-Mail: birgitta.fahrlaender@familienwerk-soelden.de
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung 
Telefon 07641 451-3091, -3095, -3025,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de; 

www.landkreis-emmendingen.de
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder 
persönlich im Pflegestützpunkt Emmendingen in den Außen-
sprechzeiten oder beim Hausbesuch
Außensprechzeiten Waldkirch: Montag: 12:00 bis 16:00 Uhr, 
Marktplatz 1-5, Generationenbüro
Herbstzeit – Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürfti-
ge Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■ SPRECHSTUNDE DES CARITAS-SOZIALDIENSTES
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her-
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■  ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE TEILHABEBERATUNG 
FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 93341-
214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde in Waldkirch 
freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 9185-13 
(Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außensprechstunde in Her-
bolzheim dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e. V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212-65 (Frau 
Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donnerstags, Termine bitte 
telefonisch vereinbaren.

 ■ KREISSENIORENRAT DES LANDKREISES EMMENDINGEN
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

 ■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, E-Mail: fs-em-
mendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

 ■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

 ■ HILFETELEFON „GEWALT GEGEN FRAUEN“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder info@frauen-
horizonte.de

 ■  NOTRUF-FAX DER INTEGRIERTEN LEITSTELLE DIREKT 
ÜBER 112 ERREICHBAR

Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ-
rierte Leitstelle, herunterladen.

 ■ TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht den 
tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende:
Tag der Arbeit, 01.05.2024
Dr. Brodauf, Emmendingen
Gottfried-Keller-Weg 4, Tel. 07641 54636
Samstag/Sonntag, 04./05.05.2024
Dr. Tietz, Waldkirch
Rudolf-Blessing-Str. 2, Tel. 07681 494936
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit 
von 10.00 bis 18.00 Uhr versehen.
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Kleintiernotdienst eingerichtet, 
der werktags von 18.00 bis 8.00 Uhr besetzt ist und tagesaktuell über 
den Haustierarzt zu erfragen ist.

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Sonntag, 12. Mai
10:00 Uhr –   Gottesdienst in Elzach, Johanneskirche, Pfar-

rerin Barbara Müller-Gärtner
Pfingstsonntag, 19. Mai
10:00 Uhr –   Gottesdienst in Oberprechtal, Christuskirche, 

Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner
Pfingstmontag, 20. Mai
10:00 Uhr –   Ökumenischer Gottesdienst in Elzach im 

Kirchgarten, Christuskirche, Pfarrerin Barbara 
Müller-Gärtner

Altpapiersammlung KLJB Oberwinden
Wie jedes Jahr führt die KLJB Oberwinden am Samstag,  
4. Mai, eine Altpapiersammlung durch. Ab 09:00 Uhr wird 
das Altpapier in Oberwinden und Niederwinden eingesam-
melt. Die Sammlungen bedeuten für die KLJB eine wichti-
ge Einnahmequelle, darum bitten wir die Einwohner beider 
Ortsteile, die Landjugend weiterhin durch das Sammeln von 
Zeitungen, Zeitschriften und Katalogen zu unterstützen.
Danke für Ihre Hilfe!
Ihre KLJB Oberwinden

Seniorengemeinschaft
Winden/Oberspitzenbach

Maiandacht in St. Barbara, Oberspitzenbach
Am Freitag, 3. Mai um 14:30 Uhr findet eine Maiandacht 
in St. Barbara, mit anschließender Einkehr, in Oberspitzen-
bach statt. Hierzu laden wir herzlich ein. Eine Mitfahrgele-
genheit ist möglich. Bitte melden Sie sich für die Mitfahr-
gelegenheit bei folgenden Telefonnummern: 07682 7113 
oder 07685 516.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und verbleiben mit 
herzlichem Gruß
Ihr Organisations-Team

Spielenachmittag Winden

Wir hören mit dem Spielen nicht auf, weil wir alt werden.
Wir werden alt, weil wir mit dem Spielen aufhören!
Liebe Spieler*innen und solche, die es noch werden wollen.
Kommen Sie einfach mal vorbei und probieren Sie es doch 
mal bei uns!
Am Donnerstag, 2. Mai, treffen wir uns um 14:30 Uhr im 
barrierefreien Raum neben der Post in Niederwinden.
Wir würden uns freuen! Info unter Telefon 07682 7025

ASV Niederwinden e.V: Absage MAIHOCK
Dieses Jahr findet am Scharmattensee kein MAIHOCK 
statt!!!
Wir eröffnen unsere Saison ab Sonntag, 5. Mai!
PETRI HEIL

Frühlingsfest 2024
Liebe Vereinsmitglieder, Ehrenmitglieder und Eltern,
hier und da wurden unsere Ankündigungsplakate be-
stimmt schon entdeckt – Frühlingsfest 2024.
Auch auf diesem Wege möchten wir Sie gerne zu unserem 
Frühlingsfest 2024 am Sonntag, 5. Mai 2024, um 14:30 Uhr 
(Einlass ab 13:30 Uhr) in die Mehrzweckhalle Oberwinden 
einladen. Es erwartet Sie ein buntes Programm aus Tanz, 
Turnen und Akrobatik.
Dazu gibt es ein reichhaltiges Buffet aus Kuchen, Kaffee 
und Erfrischungsgetränken.
Wir freuen uns auf Sie!
Mit sportlichen Grüßen
Ihre EBTV-Vorstandschaft

 
 Foto: NZ Oberwinden
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Projektkonzert
Wir laden herzlich zu unserem diesjährigen Projektkonzert 
ein.
Wir konnten einige ehemalige und auch ganz neue Musike-
rinnen und Musiker für das Konzert gewinnen und freuen 
uns, ein abwechslungsreiches Programm bieten zu können.

 
 Foto: Musikverein Niederwinden e. V.

Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden e.V.

Aussichtstour Seelbach-Langenhard
Zu einer interessanten, abwechslungs- und aussichtsreichen 
Rundwanderung über den Langenhard lädt der Schwarz-
waldverein Elzach-Winden herzlich ein. Die Route führt 
von Seelbach über die Konradskapelle hinauf zum Lan-
genhard, wo sich schöne Ausblicke über die Rheinebene, 
zu den Vogesen und nach Straßburg bieten. Über den 
Hasenberg geht es weiter ins Litschental zur Geroldsecker 
Waffenschmiede und über den Litschentaler Naturlehrpfad 
zurück zum Ausgangspunkt.
Die Wanderstrecke beträgt insgesamt ca. 13 km bei ca. 300 
HM, Gehzeit ca. 4 Stunden. Eine Einkehr am Ende der Wan-
derung ist vorgesehen.
Treffpunkt: Sonntag, 5. Mai, 10:00 Uhr, Elzach, „Parken 
an der Elz“, zur Bildung von Fahrgemeinschaften in Pri-
vat-Pkw. Weitere Infos bei Bettina Wörner, Telefon 07682 
7636, und Brigitte Dietrich, Telefon 07682 924710.
Alle SWV-Mitglieder sowie alle anderen Wander- und Na-
turfreundinnen und -freunde sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos auch im Internet unter 
www.swv-elzach-winden.de.

Seniorenwanderung im Simonswäldertal
Zur aussichtsreichen Seniorenwanderung lädt der Schwarz-
waldverein Elzach-Winden herzlich ins Simonswäldertal 
ein. Die Wanderstrecke führt vom Sägplatz zum Etters-
bachhof, wo die Hofkapelle, die historische Säge sowie die 
Getreidemühle zu besichtigen sind. Am Ochsenberg ent-
lang über den Kunstweg führt die Strecke zum Wisdis-Hof 
mit seinen Kunstwerken und bei schöner Aussicht zurück 
zum Ausgangspunkt. Bei einer Gehzeit von ca. 3 Stunden 
sind etwa 8 km und 200 Höhenmeter zu bewältigen. Eine 
Einkehr am Ende der Tour ist vorgesehen.
Treffpunkt: Dienstag, 7. Mai, 13:30 Uhr, Elzach, „Parken an 
der Elz“ zur Bildung von Fahrgemeinschaften in Privat-Pkw. 
Nähere Informationen bei Gertrud Kury, Telefon 07685 
602. Alle SWV-Mitglieder sowie alle anderen Wander- und 
Naturfreundinnen und -freunde sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos auch im Internet unter 
www.swv-elzach-winden.de.

PARTEIEN

Vorstellung der Kandidierenden und  
Austausch - Kommunalwahl 2024

Kommunalwahl am 09. Juni 2024
Vorstellung der Kandidierenden und 
Austausch
Liebe Windenerinnen und Windener,
zum persönlichen Austausch mit unseren Kandidatinnen 
und Kandidaten der SPD - Offene Liste laden wir Sie

am Samstag, 11. Mai bei der Bäckerei Schmieder
am Sonntag, 12. Mai bei der Bäckerei Mock

jeweils von 8:30 - 11:00 Uhr
ganz herzlich ein.
Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Anregungen.
Ihr SPD-Ortsverein Winden im Elztal
— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — —

Kommunalpolitik trifft auf Bundespolitik
Kommen Sie ins Gespräch mit Dr. Johannes Fechner, MdB 
und den SPD-Kandidatinnen und -Kandidaten zur Kreis-
tagswahl!

Samstag, 18. Mai vormittags ab 9.00 Uhr
auf dem Wochenmarkt in Elzach

Ihre SPD-Ortsvereine im Oberen Elztal

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Frühlingsfest Musikverein Trachtenkapelle 
Biederbach
Der Musikverein Trachtenkapelle Biederbach veranstaltet 
vom 9. Mai bis 12. Mai erneut sein traditionelles Frühlings-
fest, in diesem Jahr am Haus der Vereine (Weihermatten), 
in Biederbach.
Am Donnerstag, 9. Mai steht ab 11:00 Uhr das Oldtimer-
treffen für alle Liebhaber alter Fahrzeuge wieder auf dem 
Programm. Anmeldung zeitlich flexibel und kostenlos.
Um 15.30 Uhr gibt es Prämierungen in den Kategorien: 
Zweirad, Traktor und PKW.
Am Freitag, 10. Mai ab 20:00 Uhr wird Hansy Vogt mit der 
„Comedy Lach Parade“ u. a. mit Frau Wäber auf der Bühne 
begrüßt. Die Karten für die „Comedy Lach Parade“ gibt es 
im Vorverkauf bei der Bäckerei Schätzle Biederbach, Ver-
einsheim Biederbach, Merkle Buchhandlung Schreibwaren 
Spiele in Elzach, www.reservix.de, sowie bei allen aktiven 
Musikern.

 
 Foto: Franka Weis



MITTEILUNGSBLATT Dienstag, 30. April 20248 Nr. 18

Am Samstag, 11. Mai wird bei der Partynacht in Tracht die 
„Froschenkapelle“ mit Ihren ca. 25 Musikern aus Radolfzell 
ab 20:30 Uhr die Bühne in Beschlag nehmen und mit Ihrem 
abwechslungsreichen Repertoire von Blasmusik über Rock 
das Zelt zum Beben bringen. Karten für die Froschenkapel-
le aus Radolfzell gibt es im Vorverkauf über unseren Insta-
gram Account sowie bei allen aktiven Musikern.
Sonntag, 12. Mai steht ganz im Zeichen der Blasmusik. Um-
rahmt wird der Tag vom Musikverein Prechtal e. V. und der 
Trachtenkapelle Gutach e. V.. Ab 15:15 Uhr wird das legen-
däre Entenrennen wieder stattfinden, bevor ab 16:00 Uhr 
die Tanzgruppen von Sabrina Harder und ab 17 Uhr die Ba-
disch Böhmischen die Festgäste unterhalten wird.
Die Enten für das Entenrennen können über das ganze Fest 
für 1 € erworben werden.
Es gibt am Donnerstag und Sonntag einen reichhaltigen 
Mittagstisch, Kaffee und Kuchen sowie Kinderprogramm. 
Kartenzahlung möglich.
Auf Ihr Kommen freut sich,
der Musikverein Trachtenkapelle Biederbach
Weitere Infos auch unter 
www.trachtenkapelle-biederbach.de.

Pavillonkonzert des Mandolinenvereins 
Kollnau-Gutach e. V.
Der Mandolinenverein Kollnau-Gutach e. V. lädt am 
Mittwoch, 8. Mai, um 18:00 Uhr, zu seinem traditionel-
len Frühsommerkonzert in der Muschel der Waldkircher 
Schlettstadtallee ein. Das diesjährige Motto lautet „Auf 
geht’s!“. Damit verbunden hat Dirigentin Katsia Prakop-
chyk eine vielfältige, sommerliche Stückauswahl getroffen. 
Das Mandolinenorchester nimmt Sie an diesem Abend mu-
sikalisch quer durch Europa mit. Der Eintritt ist frei, Spen-
den werden erbeten. Bei Regen findet das Konzert eine 
Woche später statt.

Vatertagshock
Die Feuerwehr Wildgutach veranstaltet am Donnerstag, 
9. Mai einen Vatertagshock beim Feuerwehrgerätehaus in 
Wildgutach.
Beginn 11:00 Uhr. Für das leibliche Wohl sorgt die Feuer-
wehr Wildgutach.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
… Liebe ist wie ein Sparschweinchen,
in das jeder immer wieder eine Handvoll Vertrauen, ehrliche Ge-
danken,
freundliche Worte und zärtliche Blicke einwirft.
Ja und wenn man dieses reich gefüllte Schweinchen nicht zer-
schlägt,
dann birgt es mit der Zeit in sich den größten Schatz …
Wilfried Albeck

Romanesco und Kartoffeln auf Blumenkohlpüree
Mira Maurer macht ein cremiges Blumenkohlpüree mit gebrate-
nem Romanesco und Kartoffeln. Verfeinert mit gerösteten Hasel-
nüssen und etwas Speck.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht

Nährwert: pro Person: kcal: 558, kJ: 2319, E: 16 g, F: 48 g, KH: 13 g
Koch/Köchin: Mira Maurer
Zutaten
Für das Blumenkohlpüree:
• 800 g Blumenkohl, ca.
• etwas Salz
• 100 ml Gemüsebrühe, ca.
• 4 EL Butter
• 2 EL saure Sahne
• 50 g Bergkäse oder andere Hartkäse, gerieben
• etwas Pfeffer
• etwas Muskat
Für Romanesco und Kartoffeln:
• 500 g Romanesco, ca.
• 8 Kartoffeln, klein, z. B. Drillinge
• 1 Zwiebel, rot
• 2 Knoblauchzehen
• 2 Stiele Thymian
• 5 EL Olivenöl
• 2 EL Butterschmalz
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 50 ml Gemüsebrühe, ca.
• 2 EL Balsamessig, hell
Außerdem:
• 60 g Speck, durchwachsen
• 50 g Haselnusskerne
• 0,5 Bund Petersilie
Zubereitung
1. Blumenkohl putzen, in Röschen teilen und abbrausen. Kartof-

feln ebenfalls abbrausen (nach Belieben schälen).
2. Blumenkohlröschen und Kartoffeln in wenig Salzwasser ca. 15-

20 Minuten weich dünsten. Abgießen und abtropfen lassen.
3. Kartoffeln beiseitestellen. Blumenkohl zurück in den Topf 

geben. Gemüsebrühe, Butter, saure Sahne und Käse unter-
mischen und alles fein pürieren. Mit Salz, Pfeffer und Muskat 
abschmecken und warmstellen.

4. Den Romanesco putzen, abbrausen und kleinschneiden. 
Nach Belieben ca. 5 Minuten in Salzwasser blanchieren. Ab-
gießen, kalt abbrausen und abtropfen lassen.

5. Kartoffeln vierteln. Zwiebel abziehen und in dünne Spalten 
schneiden. Knoblauch, mit Schale andrücken. Thymian grob 
zerzupfen.

6. Öl und Butterschmalz in einer Pfanne erhitzen. Kartoffeln, Ro-
manesco, Knoblauch und Thymian darin von allen Seiten ca. 
4-5 Minuten braten.

7. Zwiebel zugeben und weitere ca. 2 Minuten anbraten. Mit 
Salz und Pfeffer würzen.

8. Brühe und Essig zugeben und weitere ca. 2 Minuten garen.
9. Speck fein würfeln. Haselnusskerne grob hacken. Petersilie 

abbrausen, trocken schütteln und fein schneiden.
10. Haselnüsse in einer Pfanne ohne Fett rösten. Herausnehmen 

und grob hacken. Speck knusprig braten. Nüsse mit dem 
Speck mischen. Mit etwas Pfeffer und wenig Salz würzen.

11. Blumenkohlpüree, Romanesco und Kartoffeln mit der Speck-
Nussmischung anrichten. Petersilie darüberstreuen und ser-
vieren.

Tipp: Wer mag, raspelt oder hobelt noch etwas rohen Blumen-
kohl über das Püree. Diese Raspel bzw. hauchdünne Scheiben, 
dann vor dem Blanchieren, vorbereiten. Zum Schluss dann über 
das Essen streuen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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HÄRTSFELD HOCH 3: HEIMATTAGE 2024 IN NATTHEIM,
NERESHEIM UND DISCHINGEN
Die Heimattage sind zurück im östlichen
Teil des Ländles: Erstmals seit 1992 ist man
hier Gastgeber der Veranstaltungsreihe.
Und zwar gleich dreifach.

Zum ersten Mal seit 1992 kommen die Heimat-
tage Baden-Württemberg wieder nach Ost-
württemberg. Genauer: ins Härtsfeld.

Der östlichste Teil der Schwäbischen Alb an
der Landesgrenze zu Bayern liegt zwischen
Aalen und Heidenheim und hat kulturell viel
zu bieten. Neben der herausragenden Bene-
diktinerabtei Neresheim, der Härtsfeldmuse-
umsbahn mit historischen Dampfzugfahrten,
dem Härtsfeldsee, der Burg Katzenstein, dem
Korallen- und HeimatmuseumNattheim sowie
vielen Wander- und Radwegen lädt das Härts-
feld immer zu einem Besuch verbunden mit
tollen Erinnerungen ein.

DREIFACHE GASTFREUNDSCHAFT
Und 2024 steht dort eben ein besonderes
Highlight an: die Heimattage Baden-Württem-
berg. Und zwar nicht in einer Stadt, sondern
gleich in drei Kommunen, die das landesweite
Großevent gemeinsam planen und so zu Gast-
gebern für das ganze Ländle werden.

Neresheim, Nattheim und Dischingen richten
die Heimattage 2024 zusammen aus und len-
ken so die Aufmerksamkeit des Landes für ein
ganzes Jahr auf das Härtsfeld. Ein Jahr voller
Veranstaltungen, besonderer Momente und
vielfältiger Impulse soll das Heimatgefühl auf
demHärtsfeld auf eine neue Ebene setzen. Die
Heimattage schaffen nämlich nachhaltige Ef-
fekte, steigern das ohnehin schon vorhandene
bürgerschaftliche Engagement und erhöhen
die Bekanntheit des Härtsfelds im Hinblick auf
Tourismus und regionale Angebote.

VORFREUDE
„Das gesamte Härtsfeld freut sich auf die Hei-
mattage. Wir werden uns mächtig ins Zeug
legen, um gute Gastgeber zu sein. Auf dem
Härtsfeld gibt es so unglaublich viel zu ent-
decken. Der Besuch lohnt sich. Dazu kommen
noch über 200 Veranstaltungen im Heimatta-
ge-Jahr. Wir freuen uns auf viele Besucher aus
ganz Baden-Württemberg“, erklärten die drei
Bürgermeister Thomas Häfele, Neresheim,
Norbert Bereska, Nattheim, sowie Dirk Scha-
bel, Dischingen.

AUFTAKT AM 5. MAI
Traditionellmarkiert denoffiziellenAuftakt der

Heimattage Baden-Württemberg der Baden-
Württemberg-Tag, dieser wird vom3. bis 5. Mai
in Dischingen stattfinden. Im Rahmen einer
zweitägigen Landesgewerbeschau präsentie-
ren sich dort Aussteller aus Wirtschaft, Kultur,
Freizeit und Tourismus, umdie Leistungsstärke
des Landes eindrucksvoll unter Beweis zu stel-
len. Als besonderer Anziehungspunkt dieses
Wochenendes wird auf der großen SWR-Büh-
ne ein vielfältiges Unterhaltungsprogramm
geboten sein.

LANDESFESTTAGE
Die Landesfesttage am 6. bis 8. September in
Neresheim bilden das zweite Festwochenen-
de. Traditionell stehen hier Brauchtum, Trach-
ten, Traditionen und Tänze aus ganz Baden-
Württemberg imMittelpunkt des Geschehens.
Zum Highlight, dem großen Landesfestumzug
am 8. September, werden zahlreiche Gruppen
aus ganz Baden-Württemberg erwartet, die
sich durch die Straßen der Neresheimer Innen-
stadt bahnen.

DenAbschlussbildetdieVerleihungdesLandes-
preises für Heimatforschung am 21. November
2024 in Nattheim.
(red)

BaWue-Seite1

Weitere Infos zu den
Heimattagen 2024
sowie das Programm
zum Download finden
Sie unter diesem QR-
Code

oder hier:

https://nussbaumwelt.net/heimattage24

Foto: Gaschwald/iStock/Getty Images Plus

Perle desHärtsfelds: Die Benediktiner-Abtei der Heiligen
Ulrich undAfra inNeresheim immorgendlichen Sonnenlicht.

Foto: Ilja Mess

Die Heimattage Baden-Württemberg repräsentieren
das Land in all seiner Vielfalt.

EVENTS
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Alle wichtigen News und Veranstaltungshigh-
lights direkt aus deinem Ort und
den umliegenden Ortschaften. Von lokalen
Ereignissen über Ausflugsziele bis hin
zu Vereinsaktivitäten – auf www.nussbaum.de
findest du alles, was du wissen musst, um
deinen Alltag optimal zu gestalten.

Entdecke www.nussbaum.de

DEIN ORT
DEIN LEBEN
Deine Plattform

NUSSBAUM gibt es auch als App.

Jetzt kostenlos am
NUSSBAUMGewinnspiel
teilnehmen

E-Bike imWert von
4.500 € gewinnen
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An unsere Leser, Autoren und Kunden

Christi Himmelfahrt
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 1305

Redaktionsschluss1 siehe Kalender artikelstar

Anzeigenschluss2 Fr. 3. Mai 2024, 16:00 Uhr

Verteilung ab Di. 7. Mai 2024

MitteilungsblattWinden im Elztal
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

2x
5.000
Euro
Preisgeld

Jetzt als Verein
oder Organisation
bewerben!
www.nussbaum-stiftung.de/award

Der Award wird am 12.10.2024 auf dem Forum für
Gesellschaftlichen Zusammenhalt in der Liederhalle
Stuttgart verliehen.

URLAUB FÜR GENERATIONEN
Leistbarer Ferienhausurlaub mit Familie und Freunden

T:0049 7033 526675 -10%
Code: Nussbaum

www.alps-resorts.com

Die pünktliche und zuverlässige Zustellung der
Mitteilungsblätter ist uns ein großes Anliegen.
Um Schwachstellen im Verteilsystem schneller entde-
cken zu können, bietet unserer Vertriebspartner, die
G.S. Vertriebs GmbH, einen Befragungsservice per E-Mail
an. Das ermöglicht uns, schneller auf Reklamationen
reagieren zu können. Bei diesem Service können alle
Bezieher eines Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
Weil der Stadt, St. Leon-Rot, Bad Rappenau, Rottweil und
Uhingen teilnehmen.

Zur Registrierung senden Sie bitte eine E-Mail mit Anga-
be Ihres Namen, Ihrer Anschrift und E-Mail-Adresse an:
registrierung.aboservice@nussbaum-wds.de

Nach der Registrierung erhalten Sie wöchentlich am
Erscheinungstag Ihres Mitteilungsblattes eine E-Mail mit
einem Link zur Befragung. Mit nur einem Klick können Sie
uns nun mitteilen, ob Sie Ihr Amtsblatt erhalten haben.

Haben Sie Ihr
Mitteilungsblatt
nicht erhalten?

Die pünktliche und zuverlässige Zustellung der 
Mitteilungsblätter ist uns ein großes Anliegen.
Um Schwachstellen im Verteilsystem schneller entde
cken zu können, bietet unserer Vertriebspartner, die
G.S. Vertriebs GmbH, einen Befragungsservice per E-Mail 

Haben Sie Ihr 
Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?

www.nussbaum-medien.de

Werbung bringt Erfolg!
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BIERVIELFALT VON AMBER BIS ZWICKEL –  
BIER AUS BADEN-WÜRTTEMBERG
Am 23. April ist Tag des deutschen Bieres. An 
dem Tag wurde im Jahr 1516 mit dem Erlass 
der bayerischen Landesordnung, dem bayeri-
schen Reinheitsgebot, der Grundstein gelegt 
für eine Geschichte, die bis heute einen Teil der 
(Brau-)Kultur ausmacht. Und da wir hier nach 
Bayern das Bundesland mit den meisten Brau-
ereien sind, wird dieses Datum natürlich auch 
in Baden-Württemberg hochgehalten. 

Hierzulande zelebriert man nicht nur den 
Gerstensaft, sondern ehrt auch die Hand-
werkskunst des Brauens, die im Süden tief ver-
wurzelt ist, und blickt so zurück auf eine lange 
Tradition, die sogar historisch nachweisbar ist. 
In Geisingen an der Donau wurde bereits 766 
die erste Bierurkunde der Welt ausgestellt. Mit 
der badischen Staatsbrauerei Rothaus unter-
hält das Land übrigens selbst als nur eines von 
zwei Bundesländern eine eigene Brauerei.

Wasser, Hopfen, Gerste
Doch wie gesagt: Alles begann in Bayern. Ge-
nauer: zu Ingolstadt. Dort setzten die bayeri-
sche Herzöge Ludwig X. und Wilhelm IV. auf 
dem Landstädtetag anno 1516 eine wichtige 
Regelung durch: Beim Brauen von Bier soll-
ten fortan nur noch natürliche Inhaltsstoffe 
erlaubt sein. Ziel war es, den teilweise chaoti-
schen und riskanten Brauprozessen ein Ende 
zu setzen. Zu jener Zeit hatten die Brauer 
nämlich mit allerlei ausgefallenen Methoden 
experimentiert, um ihr Bier geschmacklich zu 
verändern oder länger haltbar zu machen. Sie 
fügten ihrem Gebräu unter anderem Kräuter, 
Ruß für die Herstellung von Dunkelbier, Krei-
demehl zu, um saures Bier wieder trinkbar zu 
machen, und es gibt sogar Berichte über den 

Einsatz von Stechapfel und Fliegenpilz. 
Ab dem 23. April 1516 hieß es also zunächst 
in Bayern: Bier sollte fortan ausschließlich aus 
Wasser, Hopfen und Gerste gebraut werden. 
Hefe, damals zwar auf natürlichem Wege Teil 
des Brauprozesses, kam erst später in die Lis-
te der zugelassenen Braustoffe dazu. Galt das 
Reinheitsgebot zunächst nur für das Herzog-
tum Bayern, wurde es nach und nach von wei-
teren Ländern übernommen und ist seit 1906 
geltendes Recht in ganz Deutschland.

Also auch bei uns im Ländle. Mit einer Viel-
zahl an Brauereien, von historisch bis modern, 
bietet Baden-Württemberg vom klassischen 
Pils über traditionelle Klosterbieren bis hin zu 
ausgefallenen Craftbier-Kreationen eine Ge-
schmacksvielfalt, die ihresgleichen sucht. Und 
der Tag des deutschen Bieres bietet Anlass für 
die Brauereien, diese zu zelebrieren. Ob auf 
Bierfesten oder bei speziellen Verkostungen – 
der Tag feiert das, was Baden-Württemberg in 
Sachen Bier so einzigartig macht. 

Klöster als Wiege der Bierbraukunst
Seit dem frühen Mittelalter wurde vor allem in 
den Klöstern die Kunst des Bierbrauens entwi-
ckelt und gepflegt. Von A wie Alpirsbach bis 
Z wie Zwiefalten – hier hat sich bis heute die 
Braukunst am Ort gehalten.

In den letzten Jahren haben sich zu den tradi-
tionellen Biersorten auch viele neue, kreative 
Variationen gesellt. Mehr als 500 Jahre nach 
der Einführung des Reinheitsgebots erlebt 
die Braukunst im Süden eine Renaissance der 
Experimentierfreude. Sowohl in kleinen Mikro 
brauereien als auch in etablierten Familienun-
ternehmen wird die Bandbreite an Geschmack 
ausgelotet. Von Amber Ale bis hin zu Porter 
und Stout – die Braukünstler zeigen eindrucks-
voll, wie aus hochwertigen Hopfen- und Malz-
sorten Aromenvielfalt entstehen kann. (jr)

BaWue-Seite1

 

Biervielfalt von Amber 
bis Zwickel – wir stellen 
die sechs beliebtesten 
Biersorten im Ländle 
in der Übersicht vor. 
Unter diesem QR-Code 
oder hier:

https://lokalmatador.net/biersueden

Fotos: Christoph Düpper/TMBW

Im Kesselhaus der Brauerei Rothaus.  

Biererlebnis zwischen Braukesseln
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

AUTO

Auto Disch • Elzach
Krankentransport, Personenbeförderung, Dialyse-,

Chemo- und Strahlenfahrten, Rollstuhltaxi
Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Zeit für neue Gewerberäume!
Attraktives, vielseitig nutzbares Büro-/Praxisgebäude
mit großem Potential in zentraler Lage von Dußlingen.

Gebäudefläche ca. 366m².

https://www.immowelt.de/expose/2aeez5c

CSS Christine Streich-Schneider GmbH
Immobilienprojektierung und -Verkauf

Steinlachburg 6 • 72144 Dußlingen

Tel. 0049.7072.12640-83
Mobil 0049.163.7117137

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363
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Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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